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AUS DEM INHALT

Die alte Steinschule wird eine Akademie

In der Kurzen Straße sind die Veränderungen an der alten Stein-
schule innen wie außen nicht mehr zu übersehen. An der Stra-
ßenseite wird bereits an der Fassade gearbeitet, die denkmalge-
recht wieder aufgearbeitet wird. 
Im Inneren des alten Schulgebäudes werden die Wände verputzt 
und Vorbereitungen für Elektro- und Sanitärarbeiten getroffen. 

Im ehemaligen Hof wächst der Neubau in die Höhe, der das Be-
standsgebäude um einen funktionalen und modernen Teil er-
weitern wird. 
Beides zusammen wird künftig die Akademie für Gesundheits-
berufe beherbergen, die derzeit noch in Räumen des Kranken-
hauses zu finden ist.
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Informationen  
über das Corona-Virus
Das Gesundheitsamt des Land-
kreises Teltow-Fläming infor-
miert über das Corona-Virus auf 
der Internetseite des Landkrei-
ses www.teltow-flaeming.de.
Fragen können derzeit direkt an 
das Gesundheitsamt gestellt 
werden unter Tel. 03371 608 
6100, bzw. E-Mail-Adresse ge-
sundheitsamt@teltow-flae-
ming.de. Unter der Nummer 
kann man sich auch beim Ge-
sundheitsamt melden, wenn 

man positiv getestet wurde oder 
Kontaktperson eines Infizierten 
ist. Wer von einer Reise aus dem 
Ausland zurückkehrt oder Fra-
gen dazu hat, meldet sich unter 
Tel. 03371 608 3886 bzw. 
E-Mail-Adresse reiserueckkeh-
rer@teltow-flaeming.de.
Informationen zu einer Imp-
fung gegen das Corona-Virus 
unter: www.brandenburg- 
impft.de oder bei Ihrem Haus-
arzt.

Samstagssprechzeit  
beim Einwohnermeldewesen
Die nächste Samstagssprechzeit 
findet am 6. November von 9 
bis 11 Uhr in der Abteilung Ein-
wohnermeldewesen/Wohnen/
Soziales statt (neuer Sitz: Markt 
12a). Die Sprechzeiten sind vor-
wiegend für die Bürger einge-

richtet, die Probleme haben, die 
anderen Sprechzeiten wahrzu-
nehmen. 
Bitte vereinbaren Sie vorab un-
ter www.luckenwalde.de oder 
Tel. 672–300 oder 672–329 ei-
nen Termin.

Corona-Teststelle
Kostenpflichtiger Corona- 
Schnelltest für Menschen ohne 
Symptome in Luckenwalde:
Burgwall-Apotheke, Am Burg-
wall 41 (Tel. 61 41 38), montags 
bis freitags 9–13 Uhr und 14–18 
Uhr, samstags 9–16 Uhr, sonn-
tags 12–16 Uhr. 

Annahmeschluss 15 Minuten 
vor Schließung.

Wenn Sie Symptome haben, die 
auf eine Corona-Infektion hin-
weisen, wenden Sie sich bitte 
telefonisch direkt an Ihren 
Hausarzt.

Sprechzeit Luckenwalder Schiedsstellen
2. und 16. November jeweils 
von 17 bis 18 Uhr im Gebäude 
Markt 11 – rückwärtiger Ein-
gang. Telefonische Erreichbar-
keit während der Sprechzeiten 
unter 672294. Postanschrift: 
Markt 10, 14943 Luckenwalde.

Schiedsstelle I	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich zwischen Bahndamm und 

Bergsiedlung) und Ortsteil Fran-
kenfelde
Schiedsperson: 
Barbara Brzonkalik

Schiedsstelle II	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich vor der Bahn) und Ortsteil 
Kolzenburg
Schiedsperson: 
Björn-O. Müller

Bürgerinformation ist umgezogen

Der INFOPUNKT des Rathauses 
Luckenwalde befindet sich ab so-
fort im Gebäude des HeimatMu-
seums Luckenwalde, Markt 11.

Aufgrund des aktuellen Volks-
begehrens sind auch die Öff-
nungszeiten angepasst worden:
Montag� 07:30–15:30 Uhr
Dienstag� 07:30–16:00 Uhr
Mittwoch� 07:30–15:00 Uhr

Donnerstag� 07:30–18:00 Uhr
Freitag� 07:30–12:00 Uhr

Telefon: 03371 672–0
Der Eingang befindet sich, wenn 
Sie vor dem Gebäude stehen, auf 
der rechten Seite.
Der  INFOPUNKT auf dem Rat-
hausparkplatz bleibt bis auf 
Weiteres aufgrund technischer 
Probleme geschlossen.
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Winterpause für Brunnen

Mitte Oktober wurden die städ-
tischen Brunnen außer Betrieb 
genommen. Sie werden im kom-
menden Frühjahr wieder spru-
deln. 

Das Gleiche gilt für das Fontä-
nenfeld auf dem Boulevard.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Hölzerne Wildschweine auf  
dem Spielplatz Treuenbrietzener Tor

Der Spielplatz Treuenbrietzener 
Tor hat tierischen Zuwachs be-
kommen: Seit kurzem tummelt 
sich dort eine kleine Wild-
schweinfamilie, bestehend aus 
zwei Frischlingen und einem El-
terntier. Die Neuzugänge kom-
plettieren die Artenvielfalt des 
Spielplatzes, auf dem auch eine 
Holzechse, ein Wipp-Marienkä-

fer und eine von vier Vögeln ge-
säumte Wippe zu finden sind.
Wir wünschen den kleinen 
Abenteurern viel Spaß beim 
Kennenlernen sämtlicher Tier-
arten!

i. A. Julia Meister
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice
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Straßenausbaukonzept 2021–2025
Auch in den nächsten Jahren will die Stadt Luckenwalde Straßen 
und Gehwege sanieren. Hier ein Überblick über die Vorhaben bis 
2025:
Im kommenden Jahr wird die bereits begonnene Sanierung der 
Buchtstraße fortgesetzt. Der 310 m lange Straßenabschnitt samt 
Gehwegen wird voraussichtlich 566.000 Euro kosten und 2022 fer-
tiggestellt. Des Weiteren wird dann mit der Sanierung der 955 m lan-
gen Anhaltstraße begonnen. Die grundhafte Sanierung wird sich 
über drei Jahre erstrecken und mehr als zwei Millionen Euro kosten. 
Auch die Dessauer Straße soll im nächsten Jahr in Angriff genom-
men werden. Der zu sanierende Abschnitt zwischen Brandenburger 
Straße und Neuer Beelitzer Straße ist 185 m lang und wurde mit Kos-
ten von 450.500 Euro veranschlagt. Sowohl Dessauer als auch An-
haltstraße gehen auf Top-Platzierungen der letzten Bürgerhaushalte 
zurück. 2023 steht dann die Frankenfelder Chaussee im Sanierungs-
plan. Die lange Strecke von 3.170 Metern wird voraussichtlich 
2.088.500 Euro kosten und zwei Jahre dauern. Für die Sanierung der 
Hauptverkehrsstraße gibt es bereits einen Entwurfs- und Ausbaube-
schluss. Im Jahr 2024 könnte die Puschkinstraße samt Berliner Stra-
ße bis zur Bahnunterführung an der Reihe sein. Der Abschnitt von 
der Käthe-Kollwitz-Straße bis zur Beelitzer Straße ist 490 m lang und 
wird mit 1,2 Millionen Euro veranschlagt. Für den Abschnitt von der 
Beelitzer Straße bis zur Bahn von 640 m wird mit 1.668.600 Euro ge-
rechnet. Die Sanierung wird sich über das Jahr 2025 hinaus fortstre-
cken. Für die Jahre nach 2025 sind außerdem die 270 m lange Forst-
straße und der 760 m lange Meisterweg vorgesehen.
Die Umsetzung der Maßnahmen ist abhängig von den entsprechen-
den Haushaltsbeschlüssen.

Parallel dazu werden in den verschiedenen Sanierungsgebieten 
zahlreiche Straßen und Gehwege saniert. Zeitpläne liegen dafür 
noch nicht vor, da sich die Umsetzung nach der Bewilligung der För-
dermittel richtet. Im Sanierungsgebiet Auf dem Sande sind die Stra-
ßen An den Giebeln, Auf dem Sande und die Rudolf-Breitscheid-Stra-
ße im entsprechenden Abschnitt jeweils mit Gehwegen vorgesehen. 
Auch die Straßen im Sanierungsgebiet Am Anger (Am Anger/Eiser-
horstweg/Am Wall, Am Neuen Damm) werden saniert. Im Sanie-
rungsgebiet Dahmer Straße werden folgende Straßen erneuert: Ack-
erstraße, Brahmbuschstraße, Carl-Drinkwitz-Straße, Gartenstraße, 
Grünstraße und Wiesenstraße.

Im Rahmen der Instandsetzung wurden in diesem Jahr die Mo-
zartstraße und das Treuenbrietzener Tor zwischen Waldstraße und 
In den Plänen ausgebessert. Für den 230 m langen Abschnitt der Mo-
zartstraße wurden 46.000 Euro ausgegeben. Der kleine Teil der Stra-
ße Treuenbrietzener Tor hat 88.000 Euro gekostet. Im nächsten Jahr 
sind ähnliche Arbeiten für die Straße In den Plänen für 75.000 Euro 
und das Beelitzer Tor zwischen Weststraße und Straße des Friedens 
für 69.000 Euro geplant. Im Jahr 2023 wird die Straße Rauhes Luch 
für 95.000 Euro erneuert. Der 320 m lange Abschnitt der Lud-
wig-Jahn-Straße zwischen Straße des Friedens und Berkenbrücker 
Chaussee im Jahr 2024 wird voraussichtlich über 86.000 Euro kosten. 
Im Jahr 2025 sollen dann die Schäden in der Rosa-Luxemburg-Straße 
ausgebessert werden.
Auch die Gehwege im Stadtgebiet werden nach und nach überarbei-
tet. Demnächst wird in der Straße Burg zwischen Lindenstraße und 
Am Burgwall der Gehweg auf einer Seite saniert. Die Sanierung der 
120 m langen und drei Meter breiten Fläche kostet etwa 22.000 Euro. 
Im kommenden Jahr wird in der Brandenburger Straße der Gehweg 
auf einer Seite zwischen Fontane- und Dessauer Straße erneuert. Der 
430 m lange und 2,5 m breite Abschnitt wird 65.000 Euro kosten. Für 
das kommende Jahr ist auch der Start in der Jänickendorfer Straße 
vorgesehen. Dort wird der Gehweg auf einer Seite komplett erneuert. 

Derzeit wird die Luckenwalder Buchtstraße saniert.

Der zweite Abschnitt der Dessauer Straße ist bislang eine Holperpiste.

Der Buchenweg in der Bergsiedlung braucht eine neue Asphaltdeck-
schicht.
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Die 290 m lange Strecke wird 200.000 Euro kosten. 2023 kommt 
dann die Holzstraße an die Reihe. Der Gehweg wird einseitig auf 
110 m Länge für 16.500 Euro saniert. Im Jahr danach ist dasselbe in 
der Steinstraße vorgesehen. Der 175 m lange Abschnitt schlägt mit 
28.000 Euro zu Buche. Im Jahr 2025 werden die Arbeiten in der Stift-
straße fortgesetzt. Auch hier wird der Gehweg einseitig erneuert, 
was 32.000 Euro kosten wird.

Der 4. Bürgerhaushalt hat deutlich gemacht, an welchen Stellen sich 
die Luckenwalderinnen und Luckenwalder neue Straßenbeläge 
wünschen.

Auf Platz 9 landete mit 264 Stimmen der Vorschlag, die Straßen in 
der Bergsiedlung zu sanieren. 2022 wird mit einer neuen Deckschicht 
für die Eichenstraße begonnen. Die Straße ist 210 m lang und 4,5 m 
breit. Die Kosten belaufen sich auf etwa 24.000 Euro. 2023 ist der 
Eschenweg mit Kosten von 31.000 Euro vorgesehen. Im Folgejahr 
würde die Akazienallee zwischen Eschen- und Kiesweg eine 380 m 
lange neue Deckschicht für 43.000 Euro erhalten. Der Kiesweg ist für 
das Jahr 2025 vorgesehen. Bei 510 m Länge wird mit Kosten von 
57.000 Euro gerechnet. Für die Folgejahre sind der Buchenweg, die 
Ahornallee und die Birkenstraße vorgesehen. Ahornallee und Bir-
kenstraße bekommen nicht nur eine neue Deckschicht, sondern 
auch einen Unterbau. Die Kosten fallen daher mit 234.500 bzw. 
276.500 Euro deutlich höher aus. Auf lange Sicht soll auch der hintere 
Teil der Akazienallee, hinter der Kreuzung Kiesweg eine befestigte 
Straße mit Unterbau werden. Für das kurze Stück rechnet man mit 
knapp 27.000 Euro. 
375 Stimmen hatte im letzten Bürgerhaushalt der Vorschlag bekom-
men, den Gehweg im Kirchhofsweg instandzusetzen. Damit erhielt 
dieser Wunsch die zweitmeisten Stimmen. Die Sanierung des einsei-
tigen Weges ist für 2023 vorgesehen und wird 197.000 Euro kosten.
Absoluter Spitzenreiter mit 521 Stimmen war der Vorschlag, am 
Ortseingang Kolzenburg einen Gehweg neu anzulegen, der zum 
Friedhof und in Richtung Bushaltestelle führt. Dieser Wunsch soll 
sich im nächsten Jahr erfüllen. Der einseitige Gehweg wird 540 m 
lang und 126.000 Euro kosten.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice

Am Kolzenburger Ortseingang fehlt ein Gehweg.

Asphalterneuerung im Stadtgebiet
Im Schnellverfahren wurden 
Anfang Oktober zahlreiche Stra-
ßenschäden im Luckenwalder 
Stadtgebiet repariert. Ein soge-
nannter Reparaturzug machte 
die Runde und flickte unterwegs 
Risse und kleine Schlaglöcher in 
den Asphaltdecken. Der LKW 
hat einen Schwenkarm, der zu-

nächst Heißbitumen auf die 
Schadstellen spritzt und die Flä-
chen dann mit kleinkörnigem 
Splitt abdeckt, wie zum Beispiel 
in der Triftstraße (Foto).

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Sprachstandsfeststellung
Sehr geehrte Eltern der künfti-
gen Schulanfänger im Schuljahr 
2022/2023,
für die Grundschulen der Stadt 
Luckenwalde beginnen die Vor-
bereitungen für die Einschulung 
im Schuljahr 2022/2023. Alle 
Kinder, die bis zum 30. Septem-
ber 2022 das sechste Lebensjahr 
vollenden, werden einschu-
lungspflichtig.
Gemäß § 37 Abs. 1 Brandenbur-
gisches Schulgesetz besteht für 
alle Kinder die Pflicht, in dem 
Jahr vor der Einschulung an ei-
ner Sprachstandsfeststellung 
teilzunehmen. Die Teilnahme-
bescheinigung ist zur Anmel-
dung in der Schule vorzulegen.
Für Kinder, die eine Kinderta-
geseinrichtung besuchen, findet 
die Sprachstandsfeststellung in 
der jeweiligen Kindertagesein-
richtung statt. Die Kindertages-

einrichtungen sind dazu berech-
tigt und verpflichtet.
Die Stadtverwaltung Lucken-
walde hat für Kinder, die in kei-
ner Kindertageseinrichtung be-
treut werden, die Möglichkeit 
geschaffen, die Sprachstands-
feststellung in der Kita „Regen-
bogen“, Frankenstraße 12 in 
14943 Luckenwalde durchfüh-
ren lassen. 
Sehr geehrte Eltern, sollte Ihr 
Kind keine Kindereinrichtung 
besuchen, melden Sie sich bitte 
zur Terminabstimmung telefo-
nisch unter 03371/610177 in 
der Einrichtung. Eine dafür aus-
gebildete Erzieherin wird den 
Test bei Ihren Kindern durch-
führen und Ihnen zur Klärung 
weiterer Fragen gern zur Verfü-
gung stehen. 

i. A. Lars Thielecke
Amtsleiter Bildung, Jugend und IT

Kranzniederlegung  
zum Volkstrauertag
Die alljährliche Kranzniederle-
gung zum Volkstrauertag findet 
am 14. November um 11:15 Uhr 
auf dem Luckenwalder Wald-
friedhof statt.
Jeder der möchte, kann daran 
teilnehmen. Das Abstandsgebot 

zwischen den Teilnehmenden 
ist einzuhalten (Coronaregel).

Ein Mitglied der Fraktion CDU 
wird zu diesem Anlass Worte 
des Gedenkens sprechen.
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„Ritterschlag“ für den Luckenwalder Tierpark
Der Luckenwalder Tierpark ist 
Mitglied in der Deutschen Tier-
park-Gesellschaft geworden. 
Der Verein umfasst nur etwa 
100 Mitglieder und es gehören 
die renommiertesten Zoos und 
Tierparks Deutschlands dazu.
Nach der Antragstellung, einer 
Präsentation und einer 
Vor-Ort-Begehung wurde die 
Einrichtung auf Herz und Nie-
ren geprüft. Die Vertreter der 
Tierpark-Gesellschaft begutach-
teten das Konzept, die Organisa-
tion, die Ausbildung der Mitar-
beiter, die Haltung und Pflege 
der Tiere, die Zoogenehmigung 
und die Entwicklungsziele des 
Tierparks, bevor das neue Mit-
glied aufgenommen wurde.
Leiter Philipp Herrmann sieht 
damit ein großes Ziel erreicht, 
das dem Tierpark viele Möglich-
keiten eröffnen wird: „Ganz Lu-
ckenwalde kann darauf stolz 
sein. Ich bin es sehr.“
Durch das Netzwerk mit den an-
deren tiergärtnerischen Einrich-
tungen können zum Beispiel 
Tiere getauscht und neue Tierar-
ten nach Luckenwalde gebracht 
werden. Ein besonderer Dank 
des Tierparkleiters geht an die 
Untere Naturschutzbehörde 
und das Veterinäramt für die 
gute Zusammenarbeit.

Die Experten der Deutschen 
Tierpark-Gesellschaft würdig-
ten auch das neue Konzept des 
Tierparks. Die Anzahl der Tierar-
ten ist in den letzten Monaten 
merklich reduziert worden. Da-
für kann die Pflege der Tiere in-
tensiviert werden, viele der Ge-
hege werden sich flächenmäßig 

verdoppeln und das Tierwohl 
wird klar in den Fokus gerückt. 
Die Verbesserung der Lebensbe-
dingungen der Bewohner 
kommt auch den menschlichen 
Besuchern zu gute, betont Phi
lipp Herrmann und nennt die 
Veränderungen am Luchsgehe-
ge als Beispiel. Dort wurde mit 
großen Ästen, die dank einer 
Hülse im Beton regelmäßig aus-
gewechselt werden können, ei-
ne Klettermöglichkeit für die 
scheuen Tiere geschaffen. Die 
Wildkatzen sind sichtlich be-
geistert und die Besucher kön-
nen die Tiere in Bewegung be-

wundern. Bislang hatte man 
dabei einen unverstellten 
180-Grad-Blick. „Die Tiere füh-
len sich dadurch aber unwohl 
wie auf einer Bühne im Schein-
werferlicht.“, erklärt Herrmann. 
Deswegen sollen Teile des Gehe-
ges mit Holz verblendet werden. 
Durch die Sichtfelder werden 
die Tierparkbesucher dem-
nächst einen Ausschnitt aus 
dem Lebensraum des Luchses zu 
sehen bekommen. Mit dunkel 
gestrichenen, unauffälligeren 
Gittern, Pflanzen und Gras soll 
das Gehege naturnäher werden.
Auf lange Sicht ist außerdem ge-

plant, den Tierpark nach der 
geografischen Herkunft der Tie-
re zu ordnen. Die Luchse werden 
den asiatischen Teil des Tier-
parks eröffnen, den man künftig 
auch an der optischen Gestal-
tung erkennen wird. Der Tierbe-
stand soll planvoll aufgestockt 
werden, generell werden Tiere 
nicht mehr verkauft. All das 
wurde von der Deutschen Tier-
park-Gesellschaft sehr gelobt. 
Die neuen Bewohner werden 
besonderen Tierarten angehö-
ren, die man nicht in jedem Zoo 
finden kann. So wird demnächst 
eine vom Aussterben bedrohte 
Papageienart – der Blaulatzara 
– einziehen. Damit wird der Lu-
ckenwalder einer von nur neun 
Zoos in Deutschland sein, in 
dem man diese Schönheit be-
trachten kann. Mit der blau-gel-
ben Färbung perfekt passend zu 
den Stadtfarben. Der Beitrag 
zum Artenschutz ist Philipp 
Herrmann besonders wichtig. 
Das Hirschgehege wird eine 
neue Schleuse erhalten. „Wir 
möchten das Bestmögliche aus 
dem Luckenwalder Tierpark ma-
chen.“, betont Herrmann und 
verspricht, dass sich ein regel-
mäßiger Besuch lohnt, weil es 
immer wieder Neues zu sehen 
geben wird. Noch bis 7. Novem-
ber macht der Tierpark eine Um-
frage mit Feedback-Bögen, um 
herauszufinden, was sich die Be-
sucher wünschen und welche 
Dinge ihnen nicht gefallen.
Alle Mitglieder der Deutschen 
Tierpark-Gesellschaft haben 
sich den vier Hauptaufgaben 
zoologischer Gärten verpflich-
tet: Arten- und Naturschutz, Bil-

Immer noch viel zu sehen, aber mehr Privatsphäre für die Tiere. Das 
Luchsgehege wird umgestaltet

Bei Kindern besonders beliebt sind die Affen. Nur zur Fütterungszeit 
herrscht hier Ruhe.

Die Vogelvoliere wurde neugestaltet. Auch weitere Gehege sollen tier-, 
aber auch besucherfreundlicher werden.
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dung, Wissenschaft/Forschung 
und Erholung. Auch der Lucken-
walder Tierpark will den Bil-
dungsfaktor mehr in den Vor-
dergrund rücken. Schon jetzt 
haben Hortkinder der Kita Burg 
mit ihrer Arbeitsgemeinschaft 
einmal in der Woche einen Ar-
beitseinsatz im Tierpark. Ge-
meinsam werden Spielsachen 
für die Affen gebastelt, das Ver-
halten von Tieren beobachtet 
oder Gehege saubergemacht.

Dass das neue Konzept „Tiere 
hautnah“ des Luckenwalder 
Tierparks aufgeht, beweist ein 
neuer Rekord. Im letzten Jahr 
besuchten erstmals 36.000 Be-
sucher die Einrichtung, so viele 
wie noch nie zuvor. In diesem 
Jahr wurde der Rekord bereits 
im September geknackt.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Von gut ausgebildet  
bis zum Aufstieg

Die Arbeit in einer Verwaltung 
ist langweilig und öde? Wir 
möchten gern Menschen, die ih-
ren Schulabschluss im kom-
menden Jahr machen oder nach 
neuen Herausforderungen su-
chen, vom Gegenteil überzeu-
gen.
Wir wär‘s zum Beispiel mit einer 
Ausbildung zur Fachkraft für 
Veranstaltungstechnik, Schwer-
punkt Aufbau und Durchfüh-
rung (m/w/d). Im Stadttheater 
Luckenwalde Bühnen auf- und 
abbauen, Scheinwerfer montie-
ren, Sound checken, klingt doch 
gut. Die Ausbildung qualifiziert 
zur Planung des Einsatzes, Auf-
baus und Bedienung techni-
scher Anlagen auf Veranstaltun-
gen und zum Entwickeln 
technischer Konzepte für diese 
Veranstaltungen.
Alles andere als langweilig ist so 
ein Job im Rathaus. Auch dafür 
suchen wir zwei kontaktfreudi-
ge, aufgeschlossene, zielstrebige 
Personen, die sich zum Verwal-
tungsfachangestellten (m/w/d), 
Fachrichtung Kommunalver-
waltung, ausbilden lassen. Na 
klar muss man nach Gesetz und 
Ordnung in allen Ämtern arbei-
ten, aber für welchen Beruf gibt 
es keine Normvorschriften. Den-
noch erwarten die Bewerber ab-
wechslungsreiche und span-
nende Aufgaben. Von A wie 
Ansiedlung über M wie Melde-
bescheinigung bis Z wie Zah-
lungsverkehr – die Vielfalt von 
Verwaltungsaufgaben ist groß. 
Der Einsatz erfolgt in verschie-
denen Ämtern unserer Verwal-
tung. Die Übernahme- wie auch 
später Aufstiegschancen bei er-
folgreichem Ausbildungsab-
schluss stehen gut.

Für den Weg zu uns in die Ver-
waltung spricht vieles:

•	 sichere, abwechslungsreiche, 
anspruchsvolle und bürgerna-
he Ausbildung

•	 qualifizierte Ausbildung 
durch erfahrene und enga-
gierte Fachkräfte sowie ein 
wertschätzendes Betriebskli-
ma

•	 tarifgerechte Bezahlung nach 
dem  TVAöD  (im 1. Ausbil-
dungsjahr 1.068,26 € brutto)

•	 flexible Arbeitszeiten im Rah-
men bestehender Dienstver-
einbarungen, wöchentliche 
Arbeitszeit 39,5 Stunden (39 
Stunden ab 01.01.2023)

•	 Möglichkeit eines Auslands-
praktikums

•	 Weiterbildungsmöglichkeiten 
nach erfolgreichem Abschluss

•	 Bereitstellung eines Laptops 
für die schulische und berufli-
che Ausbildung

•	 attraktives betriebliches Ge-
sundheitsmanagement

•	 erlebnisreiche Willkommens-
woche sowie gemeinschaftli-
ches Teamevent mit allen 
Nachwuchstalenten

•	 Jahressonderzahlung, vermö-
genswirksame Leistungen, 
Abschlussprämie

•	 30 Tage Urlaub sowie am 
24.12. und 31.12. bezahlt frei

Zu den Ausschreibungen für die 
Ausbildung: www.luckenwalde.
de/stellenangebote 

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Glückwunsch zur bestandenen  
Bilanzbuchhalter-Prüfung

Die Stadt Luckenwalde gratu-
liert Herrn Robert Troch ganz 
herzlich zur bestandenen Prü-
fung zum kommunalen Bilanz-
buchhalter! Herr Troch ist seit 
2016 bei uns im Hause als Abtei-
lungsleiter Haushalt und Ge-
schäftsbuchhaltung tätig, und 
bildete sich in einem über 600 
Lehrstunden umfassenden Pra-
xislehrgang an der Brandenbur-
gischen Kommunalakademie 
fort.
Persönlich gratulierten ihm der 
stellvertretende Bürgermeister, 
Herr Peter Mann, der Amtsleiter 
des Amtes für Personal, Organi-
sation, Recht und Vergabe, Herr 

Stefan Noack, Kämmerin Ange-
la Malter sowie der Personal-
ratsvorsitzende, Herr Frank-Mi-
chael Schmoldt.
Herr Troch betonte, dass ihm die 
Fortbildung viel Freude bereitet 
hat, auch wenn sie in Coro-
na-Zeiten des Öfteren online 
stattfand. 
Herr Mann lobte noch einmal, 
mit wieviel Eifer sich Herr Troch 
seinem Praxislehrgang gewid-
met hat.

i. A. Julia Meister
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice
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Willkommen  
im Rathaus Luckenwalde
Seit dem 1. Oktober absolviert 
Pauline Schielke den prakti-
schen Teil ihrer Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten 
im Rathaus Luckenwalde. Frau 
Schielke hatte sich eigentlich für 
einen Ausbildungsplatz im 
kommenden Jahr beworben; sie 
ist nun jedoch schon jetzt auf ei-
nen frei gewordenen Ausbil-
dungsplatz nachgerückt. „Bisher 
habe ich viel Spaß bei meinen 
Tätigkeiten und finde mich so 
langsam in alles hinein“, so Frau 
Schielke. Die Abiturientin er-
hofft sich von der Ausbildung 
fundiertes Verwaltungswissen 
und vor allem viel praktische 
Anwendung im Rahmen der 
Stadtverwaltung. Zudem ist sie 
gespannt auf die Zeit in der Be-

rufsschule, die in Kürze beginnt.
Wir wünschen Frau Schielke al-
les Gute und viel Erfolg bei all 
ihren vielfältigen Tätigkeiten!

i. A. Julia Meister
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Änderung des Eintragungsraumes  
zum Volksbegehren „Volksinitiative zur 
Abschaffung der Erschließungsbeiträge 
für ,Sandpisten‘“
Der Eintragungsraum befindet 
sich nun im INFOPUNKT im Ge-
bäude des HeimatMuseums Lu-
ckenwalde, Markt 11. 

Der Eingang ist, wenn Sie vor 
dem Gebäude stehen, auf der 
rechten Seite. 

Auf der Rückseite des Gebäudes 
(Parkplatz hinter dem Rathaus) 
steht ein Fahrstuhl zur Verfü-
gung.

Das Volksbegehren kann durch 
Eintragung in die ausliegenden 

Eintragungslisten bis Montag, 
den 11. April 2022 zu folgenden 
Zeiten unterstützt werden:

Montag� 07:30–15:30 Uhr
Dienstag� 07:30–16:00 Uhr
Mittwoch� 07:30–15:00 Uhr
Donnerstag� 07:30–18:00 Uhr
Freitag� 07:30–12:00 Uhr

Personen, die sich in die Eintra-
gungslisten eintragen wollen, 
haben sich auszuweisen.

IMPRESSUM PELIKAN-POST

Herausgeber, Druck und Verlag:
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Werftstraße 2, 10557 Berlin, Telefon (030) 28 09 93 45, E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, www.heimatblatt.de

Verantwortlich für den Inhalt des amtlichen Teils:  
Bürgermeisterin Elisabeth Herzog-von der Heide, Markt 10, 14943 Luckenwalde, Telefon (03371) 6 72-0; Fax (0 33 71) 6 72-2 23;

E-Mail-Adresse: rathaus@luckenwalde.de; Internet-Adresse: http://www.Luckenwalde.de

Vertrieb: Blickpunkt

Die nächste Ausgabe erscheint am 13. November 2021. Anzeigenschluss ist am 2. November 2021.
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STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG

Sitzungstermine
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung ist im Internet unter www.
luckenwalde.de/Politik/Bürgerportal zu finden.
 01.11. | 18:30 Uhr | Finanzausschuss
 02.11. | 18:30 Uhr | Hauptausschuss
 16.11. | 18:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung

– Änderungen vorbehalten –

Sprechzeit Vorsitzender  
der Stadtverordnetenversammlung
Der Vorsitzende der Stadtver-
ordnetenversammlung Lucken-
walde, Jochen Neumann, bietet 
einmal monatlich Sprechzeiten 
von 16 bis 17 Uhr im Rathaus an. 

Einwohner haben die Möglich-
keit, ihre Vorschläge, Probleme 
oder Anfragen Herrn Neumann 
vorzutragen.

Nächste Sprechstunde:  	
18. November, 
16:00 – 17:00 Uhr
Ort:
Rathaus Luckenwalde, 
Markt 10

Bitte vereinbaren Sie vorab tele-
fonisch einen Termin unter 672-
210 oder per E-Mail: presse@lu-
ckenwalde.de. 
Herr Neumann ist während der 
Sprechstunde ebenfalls unter 
der 672-210 telefonisch erreich-
bar.

Sollte außerhalb der Sprechzeit 
Gesprächsbedarf bestehen, ver-
einbaren Sie einen Termin mit 
dem Vorsitzenden der Stadtver-
ordnetenversammlung über das 
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 
und Kommunalservice (Telefon 
672–210).
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VERANSTALTUNGSRÜCKSCHAU

Mr. X war zurück in der Stadt
Das Coronavirus hatte Mr. X im 
letzten Jahr aus der Stadt getrie-
ben. In diesem Jahr war es wie-
der soweit. Das LUKA Netzwerk 
startete am 8. Oktober zum 
6.  Mal das digitale Stadtspiel 
Mister X.
22 Jugendliche in sieben Teams 
suchten beim Mr. X Spiel des Ju-
gendsozialarbeiternetzwerkes 
sechs Gejagte im gelben Mr. 
X-Shirt und beantworteten ver-
schiedene Fragen im Stadtge-

biet über eine für dieses Spiel 
entwickelte App. So wurde im 
HeimatMuseum nach dem be-
rühmten Kleidungsstück von 
Rudi Dutschke gefragt und am 
Stadttheater musste man den 
Architekturstil wissen. 
Wichtig für dieses Spiel war ein 
internetfähiges Handy, detekti-
vischer Spürsinn und ein wenig 
Kondition. 
Für die digitale Umsetzung war 
der Jugendliche Jamie Schäfer 

aus dem DRK Jugendclub Treff-
punkt 29 verantwortlich. Er hat-
te am Computer die Übersicht, 
wo die Mister X sich verstecken 
und unterstützte die Jäger, 
wenn es kleine Probleme gab.
Das Siegerteam, bestehend aus 
Frida und Hannah Schulze so-
wie Elaine Braun, konnte alle 
Fragen beantworten und alle 
Mr. und Mrs. X finden und hatte 
somit die volle Punktzahl er-
reicht. Den zweiten Platz mit 

nur einem kleinen Fehler erran-
gen „Die wilden Hühner“. Rang 
drei ging an „Die Coolen“ aus 
dem Treffpunkt 29.
Alle Teams hatten viel Spaß und 
konnten auch viele neue Erfah-
rungen sammeln. Alle verspra-
chen, im nächsten Jahr be-
stimmt wieder dabei zu sein.

i. A. Sascha Wittig
Jugendzentrum Go7

Stadt.Land.Kuh:  
Buntes Kindertheater bei herrlichem Sonnenschein
Am 9. Oktober gab es auf der 
Volksbühne ein kunterbuntes 
Kinderprogramm: Die flunker 
produktionen präsentierten ihr 
Stück „Stadt.Land.Kuh“. Ein Stück 
Theater unter freiem Himmel für 
Städter und Bauern und vor al-
lem deren Kinder, augenzwin-
kernd frei nach dem Motto: „zu-
rück zur Natur“.
Zahlreiche kleine und große Gäs-
te genossen bei strahlendem 
Sonnenschein die quirlige und 
mit spaßigen Melodien unterleg-
te Unterhaltung. Die Veranstal-
tung fand unter Einhaltung der 
3-G-Regelung statt. Das Stück 
war für uns jedenfalls der perfek-
te Start ins herbstlich-sonnige 
Wochenende – wir freuen uns, 
wenn Sie ebenso Spaß hatten!

i. A. Julia Meister
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice
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VERANSTALTUNGSTIPPS

Stadttheater Luckenwalde informiert:
Veranstaltungen im November
DO | 04.11. | 10:00 Uhr
Theatersaal
Der gestiefelte Kater – 
Ein zauberhaftes Märchenmu-
sical nach den Gebrüdern 
Grimm
Ein Gastspiel der Musikbühne 
Mannheim für Kinder ab 5 Jah-
ren
Vorverkauf: 5,00 € (Veranstalter: 
Stadt Luckenwalde – Einlass 
nach 3-G-Regel) 

FR | 12.11. | 20:00 Uhr
Theatersaal
Michael Hatzius – „Echsoterik“
Das Publikum ist eingeladen zu 
einer humorvollen Audienz mit 
offenem Herzen und großer 
Klappe.
Vorverkauf: 27,50 € (Veranstal-
ter: d2m berlin GmbH – Einlass-
regel liegt bei Redaktionsschluss 
noch nicht vor.) 

SO | 21.11. | 16:00 Uhr
Theatersaal
Beethoven – 
erlebt, gehört, gelesen.
Zum 250. Geburtstag von Lud-
wig van Beethoven
Präsentiert vom Künstleren-
semble: Katrin Ambrosius-Vio-
line, Andreas Kirpal-Klavier und 
Sprecher Heinz Peter. 

Erleben Sie die drei berühmtes-
ten Beethovensonaten für Vio-
line und Klavier. Die Frühlings-
sonate Op.24 in F-Dur, die 
stürmische c-Moll Sonate Op.30 
Nr.2 und seine wohl berühmtes-
te Sonate für Violine und Kla-
vier, die „Kreutzersonate“ in 
A-Dur. 
Zwischen den drei Violinsona-
ten erhalten Sie ungeahnte Ein-
blicke in Beethovens Leben als 
Mensch und Künstler, live vor-
getragen vom künstlerischen 

Sprecher des Bayerischen Rund-
funks Heinz Peter. 
Katrin Ambrosius verzaubert 
mit ihrer italienischen Violine 
ihr Publikum. Ihre solistische 
Ausbildung am Tschaikowski 
Konservatorium in Moskau er-
möglicht ihr eine fesselnde In-
terpretation. Ob als Solistin oder 
als Duo, durch ihre fantasierei-
che Klanggebung und beste-
chende Virtuosität ist sie ein 
Garant für ein unvergessliches 
Konzerthighlight.
Andreas Kirpal debütierte 1997 
in der Semperoper Dresden mit 
dem 3. Klavierkonzert. Über sei-
ne Debüt-CD (Klavierquintett 
von Dohnanyi) schrieb die Süd-
deutsche Zeitung: „Die De-
büt-Platte verspricht viel: Satte 
Farben und ein ruhiger, tiefer 
Atem machen das empfindsa-
me Miteinander der jungen 
Münchner Musiker plastisch 
und souverän.“
Vorverkauf: 17,00 € (Veranstal-
ter: Stadt Luckenwalde – Einlass 
nach 3-G-Regel) 

DO | 25.11. | 19:30 Uhr
Theatersaal
KARAT 45 – Jubiläumstournee 
Erleben Sie die Kultband auf ih-
rer Jubiläumstour. Im Gepäck 
ihre großen Hits & Überra-
schungen
Vorverkauf: 49,50 €/44,00 €/ 
38,50 € (Veranstalter: MB Kon-
zerte Marcel Block – Einlass vor-
aussichtlich nach 2-G-Regel) 

VORSCHAU DEZEMBER

FR | 03.12. | 19:00 Uhr
Theatersaal
Die Theaterchefin 
Eine turbulente Revue über 
Glücksmomente und Risiken ei-
nes freien Künstlerlebens, mit 
Witz, Augenzwinkern und vie-
len beliebten Ohrwürmern. 
Eine Theaterchefin und ihr En-
semble – ein Bürgermeister und 
seine schräge Sekretärin – da 
prallen zwei Welten aufeinan-
der. 
Nachdem der Bürgermeister die 
Vorstellung abbrechen will, 

überzeugt die Theaterchefin mit 
Charme und Verhandlungsge-
schick den Störenfried, dass die 
Truppe auftreten darf und ver-
spricht ihm schließlich die 
Hauptrolle in dem Musical „Das 
Phantom der Oper“, als Höhe-
punkt der Vorstellung...
Vorverkauf: 18,00 €, zuzüglich 
Ermäßigungen (Veranstalter: 
Stadt Luckenwalde – Einlass 
nach 3G-Regel)

MI | 15.12. | 20:00 Uhr
Theatersaal
DIETMAR WISCHMEYER
Wir.Verdienen.Deutschland.
Vorverkauf: ab 25,00 € (Veran-
stalter: FSR Unterhaltungsbüro 
GMBH Wiedenbrügge, Einlass 
nach 2G-Regel)

SA | 18.12. | 19:00 Uhr
Theatersaal
Weihnachtskonzert 
mit den „COMEDIAN 
HARMONISTS TODAY“ 
„Josef, wir brauchen einen Krip-
penplatz“

Mit Geschichten und Gedichten 
zur Weihnachtszeit, verpackt in 
bekannte Hits und Evergreens.
Vorverkauf: 24,00 € zuzüglich 
Ermäßigungen 
(Veranstalter: Stadt Luckenwal-
de – Einlass nach 3G-Regel)

SA | 25.12. | 10:00 Uhr
Theaterkeller
Weihnachts-Blues-Frühschop-
pen mit Kat Baloun & Blues Po-
wer
Die Veranstaltung ist ausver-
kauft! (Veranstalter: Stadt Lu-
ckenwalde)

IN PLANUNG:

FR | 31.12. | 16:00 Uhr
Theatersaal
Silvesterkonzert 2021
Präsentiert von der Russischen 
Kammerphilharmonie St. Pe-
tersburg (Vorverkauf wird noch 
veröffentlicht) 

Liebes Publikum,
achten Sie auf die Hygienere-
geln und schützen Sie sich selbst 
und andere Gäste! 
Bitte informieren Sie sich kurz 
vor Ihrem Theaterbesuch noch 
mal auf unserer Internetseite 
www.luckenwalde.de/Coro-
na-theater über die aktuell gel-
tenden Regeln und Verordnun-
gen zum Infektionsschutz.

INFO
Theaterkarten, Gutscheine und 
weitere Informationen erhalten 
Sie in der Touristinformation 
Luckenwalde, Markt 11, 
 03371 672500 
oder in unserem Onlineshop: 
www.luckenwalde.de/
Theater-Online
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Saison-Eröffnung des LKK  
am 11.11.
Liebes närrisches Volk, liebe Lu-
ckenkiener Bürger*innen, liebe 
Freunde und Förderer des Kar-
nevals, 
2020 = kein Training, keine Sai-
son, keine Treffen mit Freunden, 
keine gesellschaftlichen Ereig-
nisse, eine Schlüsselübergabe 
per Paket – so traurig sah das 
Jahr 2020 aus...
ABER: es gibt uns noch und wir 
sind alle wohlauf – HURRA! 
Deshalb dürfen/wollen wir in 
diesem Jahr auch wieder die 
Schlüsselübernahme live und in 
Farbe mit Euch, liebes närrische 
Volk, absolvieren. Aber nun ist ja 
das Rathaus im Um- und Aus-
bau und Frau Bürgermeisterin 
ist auch „ausquartiert“. – Ach ja, 
es gibt die schöne, neue „Volks-
bühne“ auf dem Boulevard – na 
dann bitten wir doch die Ver-
waltungsspitze zur Schlüssel-
übergabe zur Volksbühne.
Am Donnerstag, 11. November 
möchten wir (nicht wie ge-
wöhnlich um 11:11 Uhr), son-
dern um 15:15 Uhr Frau Bürger-

meisterin bitten, uns die 
Schlüssel dort zu übergeben. 
Seid mit dabei und unterstützt 
uns! Wir bitten um Einhaltung 
der derzeit geltenden Coro-
na-Regeln. Sollte es kurzfristig 
Änderungen zur Durchführung 
geben, geben wir diese auf unse-
rer Homepage und den sozialen 
Medien bekannt.
Es darf wieder Lucki-Lucki Helau 
gerufen werden!

Euer Luckenkiener 
Karnevalklub e. V.

(Alle Angaben unter Vorbehalt, 
Änderungen möglich)

Bezugsmöglichkeiten und  
-bedingungen für „Pelikan-Post“ 
1.	Die Pelikan-Post kann kostenlos bei der Stadt Luckenwalde 

abgeholt bzw. eingesehen werden und liegt bereit:
	 • im INFOPUNKT auf dem Rathausparkplatz  

(Bürgerinformation)
	 • �im Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice im 

Rathaus, Markt 10
	 • �in der Touristinformation, Markt 11 und daneben in einem 

Kasten
	 • in der Bibliothek im Bahnhof, Bahnhofsplatz 5

2.	Gegen Erstattung der Portokosten (lt. Postgebührentarif) 
erfolgt die Zusendung der Pelikan-Post.

Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe der Pelikan-Post 
ist Dienstag, der 2. November 2021, 14.00 Uhr.

Senden Sie Ihren Beitrag an die Stadt Luckenwalde, 
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice, Markt 10, 
14943 Luckenwalde per E-Mail an presse@luckenwalde.de. 

Leserbriefe sind vom Abdruck ausgeschlossen.

Nächster Erscheinungstermin: Samstag, 13. November 2021
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Das erste „WechselMuseum 
im HeimatMuseum Luckenwalde“
Dienstag� 10:00–13:00 Uhr 
� und 14:00–17:00 Uhr
Mittwoch� 10:00–13:00 Uhr 
� und 14:00–17:00 Uhr
Donnerstag� 10:00–13:00 Uhr 
� und 14:00–18:00 Uhr
Freitag� 10:00–13:00 Uhr
Samstag� 10:00–13:00 Uhr   
Sonntag� 13:00–17:00 Uhr	

Inmitten der ständigen Ausstel-
lung des Museums zeigen wir 
noch bis zum 18. November 
2021 eine Ausstellungsform, die 
sich in das Bestehende inte
griert – aber dennoch heraus-
sticht. Das ist unsere Idee vom 
„WechselMuseum im Heimat-
Museum Luckenwalde“. Wir 
greifen ganz verschiedene regio-
nale und überregionale Themen 
heraus und bringen diese in den 
Kontext mit der bestehenden 
Museumsausstellung. Zeitlich 
begrenzt können wir dadurch 
Teile der ständigen Ausstellung 
genauer beleuchten, gegebe-
nenfalls auch mit zusätzlichen 
Informationen und Exponaten 
bestücken.
Es besteht sogar die Möglichkeit, 
vollkommen neue Fakten und 
Objekte zu präsentieren. Seien 
Sie für die Zukunft gespannt, 
was das neue „WechselMuseum 
im HeimatMuseum Luckenwal-
de“ so alles zu bieten hat!
Wir können uns beispielsweise 
auch gut vorstellen, hier unsere 
beliebte Reihe mit Ausstellun-
gen von Originalen aus der 
Würzburger Galerie Sunder-
mann „FINE ART“ fortzusetzen. 
Freuen Sie sich ab dem 23. No-
vember 2021 auf unsere zweite 
WechselMuseum Ausstellung 
mit Originalkunst aus Würz-
burg.

Zu jedem „WechselMuseum im 
HeimatMuseum Luckenwalde“ 
wollen wir Ihnen auch einen 
Katalog anbieten, da die dann 
jeweils aktuell gezeigte Wech-
selMuseumspräsentation zeit-
lich begrenzt sein wird und Sie 
diese so aber in Form einer Bro-
schüre aufbewahren können. 
Der Katalog zum ersten Wech-
selMuseum im HeimatMuseum 
erschien pünktlich zum Ge-
burtstag des Architekten Paul 
Backes – der eine wichtige Rolle 
bei dieser ersten neuen Ausstel-
lungsform spielt. 

In unserer ersten WechselMuse-
umspräsentation können wir 
Ihnen gleich drei verschiedene 
Ausstellungen anbieten. Diese 
Ausstellungen waren bereits für 
das Jahr 2020 geplant, können 
aber wegen der Coronapande-
mie erst in diesem Jahr gezeigt 
werden.

1. Ausstellung: „Vor 120 Jahren 
wurde Paul Backes geboren …“
Wir beschäftigen uns mit dem 
Architekten Paul Backes, der 
großen Anteil an der Erschaf-
fung von Bauten der Moderne in 

Luckenwalde hat. Sie erfahren 
viel über sein Leben, u. a. auch 
über die einzelnen Stationen 
seiner Arbeitstätigkeiten.

2. Ausstellung: „Vor 90 Jahren 
wurde die Friedrich-Ebert-Schu-
le mit Aula eröffnet …“
Neue Forschungsergebnisse zur 
Friedrich-Ebert-Schule mit Aula 
werden präsentiert. Wir be-
leuchten dabei ganz intensiv 
das Jahr 1930 und haben viele 
neue Erkenntnisse gewonnen, 
die wir Ihnen nicht vorenthal-
ten wollen.

3. Ausstellung: „Original-Men-
delsohn-Zeichnung gefunden 
und präsentiert …“
Der sensationelle Fund einer 
Originalzeichnung vom be-
rühmten Architekten Erich 
Mendelsohn wird erläutert und 
diese Zeichnung im Original 
präsentiert. Die Besonderheit 
hierbei – die Originalzeichnung 
bleibt auch nach dieser Wech-
selMuseumsausstellung in der 
ständigen Ausstellung des Hei-
matMuseums Luckenwalde 
hängen.

Das „WechselMuseum im Hei-
matMuseum Luckenwalde“ soll 
eine wichtige Ergänzung unse-
rer Ausstellungstätigkeit wer-
den – wir versuchen dadurch, 
im Museum neue Blickwinkel 
auf unsere Stadtgeschichte zu 
eröffnen und Ihnen als Besuche-
rin oder Besucher (auch den 
Stammbesuchern und Muse-
umsfreunden) immer wieder 
Neues und Interessantes zu prä-
sentieren.

Roman Schmidt
Museumsleiter
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32. Berliner Märchentage zu Gast in Brandenburg
„Die purpurrote Blume – 
Märchen von Lust und Leid“ 
4. bis 21. November
Die Farbe Rot symbolisiert 
gleichbedeutend Lust und Leid 
und spiegelt sich auf vielfältige 
Weise in den Märchen der Welt 

wider. Die diesjährigen Berliner 
Märchentage zu Gast in Bran-
denburg präsentieren ein kraft-
volles und buntes Programm. 

Auch die Stadtbibliothek Lu-
ckenwalde beteiligt sich – und 
das nicht zum ersten Mal – an 
den Märchentagen und lädt ein 
zu:
Vorhang auf zum BilderbuchKI-
NO mit Musik

Die Haut weiß wie Schnee, ihre 
Lippen rot wie Blut und das 
Haar schwarz wie Ebenholz… – 
welches Märchen verbirgt sich 

dahinter? Die Lösung versteckt 
sich hinter dem Vorhang unse-
res BilderbuchKINOs mit Musik.
Freitag, 5. November, 
16:00 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahren
Eintritt frei
Anmeldung unter 
 03371 40 33 40 erforderlich*

Ein märchenhaftes 
Erzähltheater
Ach wie gut, dass niemand 
weiß... – was für ein merkwürdi-
ger Kauz tanzt denn da um das 
rot leuchtende Feuer? Das er-
fahrt Ihr in unserem Erzählthea-
ter mit Bildkarten. Im Anschluss 
geht es zum Basteln in die Krea-
tivwerkstatt.
Freitag, 19. November, 
16:00 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahren

Eintritt frei
Anmeldung unter 
 03371 40 33 40 erforderlich*

* Unter Einhaltung der gesetzli-
chen Vorgaben zur Corona-Pan-
demiebekämpfung mit nur be-
grenzten Platzkapazitäten. Ein 
rechtzeitiger Ticketkauf garan-
tiert Ihnen einen der begehrten 
Plätze. Bitte informieren Sie sich 
kurz vor der Lesung über die ak-
tuellen Bestimmungen in unse-
rem Haus.

Menschen hautnah: ein Dokumentarfilm zur Langen Nacht
der Bibliotheken in Teltow-Fläming 2021
„Freier Lieben auf dem Land“ 
ein Filmabend mit Gästen und 
anschließendem Gespräch

Samstag, 13. November, 19 Uhr
Gäste: Ben und seine Frau Ali-
cia sowie Zisula (ZEGG)

Menschen und ihre Lebensmo-
delle hautnah erleben: Mehr als 
100 Menschen leben in Bad Bel-
zig im ZEGG, dem „Zentrum für 
experimentelle Gesellschaftsge-
staltung“. Seit 30 Jahren leben 
sie dort eine Utopie in einer Ge-
meinschaft, für die Monogamie 
nicht das einzige Modell des Zu-
sammenlebens ist. Es geht um 

Nachhaltigkeit, ökologische 
Landwirtschaft, aber eben auch 

um sexuelle Befreiung. Die Do-
kumentation begleitet fast ein 
Jahr lang acht Neuzugänge, 
Menschen, die in einer Wohnge-
meinschaft auf dem Gelände 
des ZEGG leben. Vorgestellt wer-
den die Hauptprotagonisten 
Ben und Wolf, die mit völlig un-
terschiedlichen Motiven einge-
zogen sind. Am Ende entschei-
det die Gemeinschaft, wer 
gehen und wer bleiben kann. 
Finden die Männer, was sie su-
chen, wollen sie bleiben oder 
scheitern sie am Konzept dieser 
Gemeinschaft?
Ein Film von Norbert Lübbers 
und Stefanie Stoye

Angela Jaenke (WDR), Ute Beut-
ler (rbb)
Eintritt: 8 € | 6 € für Bibliotheks-
kunden mit gültigem Leseaus-
weis
Kartenverkauf ab sofort in der 
Bibliothek (Unter Einhaltung 
der gesetzlichen Vorgaben zur 
Corona-Pandemiebekämpfung 
mit nur begrenzten Platzkapazi-
täten. 
Ein rechtzeitiger Ticketkauf ga-
rantiert Ihnen einen der begehr-
ten Plätze. 
Bitte informieren Sie sich kurz 
vor der Lesung über die aktuel-
len Bestimmungen in unserem 
Haus.)
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DIES&DAS
Weißer Ring

Der Weiße Ring – ein gemeinnüt-
ziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten – hält 
jeden letzten Freitag im Monat 
von 15–17 Uhr in der Kreisver-
waltung Sprechstunden ab. Die 
Beratung ist unverbindlich, kos-
tenlos, unbürokratisch und auf 
Wunsch anonym.

Männerstimmen ge-
sucht

Gesang-Verein e. V. „Lyra“ Lucken-
walde „1878“
Wir suchen Dich und Dich. Ja, ge-
nau Dich. Bring Deine Partnerin, 
Freunde & Verwandte mit. 
Kommt zu unseren offenen Chor-
proben. Aktuelle Infos unter 
www.gesangverein-lyra.de oder 
unter 0176 42 94 90 950

Wasser- und  
Bodenanalysen

Am Donnerstag, den 25. Novem-
ber, bietet die AfU e. V. die Mög-
lichkeit in der Zeit  von 16.00 – 
17.00 Uhr in Luckenwalde, in der 
Volkshochschule, Dessauer Str. 25 
Wasser- und Bodenproben unter-
suchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag 
kann das Wasser sofort auf den 
pH-Wert und die Nitratkonzen
tration untersucht werden. Dazu 
sollten Sie frisch abgefülltes Was-
ser (ca. 1 Liter) in einer Kunst-
stoff-Mineralwasserflasche mit-
bringen. Auf Wunsch kann die 
Probe auch auf verschiedene Ein-
zelparameter z. B. Schwermetalle 
oder auf Brauchwasser- bzw. 
Trinkwasserqualität überprüft 
werden. Weiterhin werden auch 
Bodenproben für eine Nährstoff-
bedarfsermittlung entgegenge-
nommen. Hierzu ist es notwen-
dig, an mehreren Stellen des 
Gartens Boden auszuheben, so 
dass insgesamt ca. 500 Gramm 

der Mischprobe für die Untersu-
chung zur Verfügung stehen. Bit-
te informieren Sie sich kurz vor 
dem Termin auf unserer Inter-
netseite www.afu-ev.org, ob der 
Termin aufgrund der Corona-Si-
tuation wirklich stattfindet.

Kinder für Kinder

Wir, der Verein „Kinder für Kinder 
Trebbin“, starten den nächsten 
Versuch unserer Benefizveran-
staltung und zwar am Samstag, 
den 13. November, von 14 bis 18 
Uhr in der Kulturscheune Thy-
row. Als Teilnehmer für die Stati-
onen haben sich bereit erklärt: 
das THW Luckenwalde, die Poli-
zei, die Rettungshunde Ludwigs-
felde, die Feuerwehr Thyrow, 
Frau Klose aus Luckenwalde und 
noch einige interessante Stati-
onsteilnehmer mehr. Mit dabei 
sind die Vereine: Kinderhilfe – 
Hilfe für krebskranke Kinder e. V. 
Potsdam, der Zuckerbaum e. V. – 
Bildungspatenschaften für trau-
matisierte Kinder sowie eine Ver-
tretung vom Verein „Kinder 
brauchen uns“. Diese drei Vereine 
konnten wir bis zum jetzigen 
Zeitpunkt mit Geldspenden z. B. 
für Trauerarbeiten sowie eine 
Teilfinanzierung für die Musik-
schule und Sachwerte wie z. B. 
mit Büchern, Spielsachen und 
Gutscheinen unterstützen. Wich-
tig: Die Veranstaltung wird ent-
sprechend den aktuellen Hygie-
ne-Anforderungen durchgeführt.

Evangelische  
Kirchengemeinde

GOTTESDIENSTE
31.10.
10.30 Uhr | Gottesdienst zum Re-
formationsfest Jakobikirche 
07.11.
10.30 Uhr | Abendmahlsgottes-
dienst in Kolzenburg
Schauen Sie auch in die Schau-
kästen und unter www.evkir-
che-luckenwalde.de nach.
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